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Der Losverkauf der 57. Pfadfin-
derlotterie hat begonnen. Auf 
3.138 Gewinner und Gewinne-
rinnen warten Gutschein- und 
Sachpreise im Gesamtwert von 
150.339,- Euro.

Der Preis pro Los beträgt € 2,00.

Die Ziehung findet am 17.05.2017 
statt. Die Ziehungsergebnisse gibt es 
ab 24.05.2017 auf www.ppoe.at

Deadline für das Abrechnen mit dei-
nen LeiterInnen bzw. das Retournie-
ren unverkaufter Losbögen ist die KW 
14, das heißt zwischen Montag, 3. 
April und Freitag, 7. April.

Für fleißige LosverkäuferInnen:
20–40 verkaufte Lose: Rennmäuse 
mit Aufziehmotor
50–90 verkaufte Lose: Flummis zum 
Schießen
>90 verkaufte Lose: Reisespiele

Start des Losverkaufs
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Updates zum GruSoLa
Eckdaten: Das gemeinsame Sommerlager der Pfadfinderguppe Baden findet 
im August 2017 im Schloss Wetzlas im Waldviertel statt.
       alle WiWö-Meuten: 11. – 18.08.2017
       GuSp, CaEx und RaRo: 10. – 19.08.2017

Die Anmeldefrist für WiWö wurde bis 18.04.2017 verlängert!

Aktuelle Infos sind auf www.grusola.at zu finden.



Unter dem Motto „Baden in Bunt“ 
luden die Badener Pfadfinder zum 
alljährlichen Kinderfaschingsfest 
im Theater am Steg.

Das Theater am Steg füllte sich mit 
großen und kleinen Besuchern, die 
sich gelb, grün, blau, rot, lila, orange, 
braun, gestreift, gepunktet und ka-
riert verkleidet hatten. Prinzessinnen, 
Ritter, Katzen, Feen, Tiger, Löwen, 
Clowns, Hexen, Piraten, Polizisten, 
Eulen, Wikinger und Marienkäfer 
sammelten den ganzen Nachmittag 
über bei den Spielständen Stempel, 
die gegen tolle Preise eingetauscht 
werden konnten. 

Im Kasperltheater wurden oscarreife 
Vorstellungen zum Besten gegeben, 
auf der Bühne gab es lustige Grup-
penspiele für Groß und Klein und 
beim reichhaltigen Buffet konnten 
sich Kinder und Eltern eine kleine 
Pause gönnen und ihren Hunger stil-
len. Es war ein lustiger, lauter und 
sehr bunter Nachmittag.

Kinderfaschingsfest 2017
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Ein großes Dankeschön an alle fleißi-
gen Helferinnen und Helfer, ohne die 
dieses Fest nicht möglich wäre und 
an die Firmen Bäckerei Annamühle, 
Bäckerei Linauer und die Fleischerei 
Fridrich, die alljährlich mit schmack-
haften Sachspenden zum Gelingen 
beitragen. 

Text: Isabella Scholda
Fotos: Vero Steinberger
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Friedenslicht 2016

Weitere Infos zu den 
beiden Projekten kann 
man im Internet finden:

Helfen mit Herz und Hand 
Projekt:
www.ppoe.at/2016_09_
hhh-peru.html

CONCORDIA Sozial- 
projekte: 
www.concordia.or.at

Für viele Badenerinnen und Ba-
dener ist es bereits zur Tradition 
geworden, am Vormittag des 24. 
Dezembers mit Kerze oder Later-
ne auf den Badener Hauptplatz 
zu kommen, um sich von den 
Badener Pfadfinderinnen und 
Pfadfindern das Friedenslicht aus  
Bethlehem abzuholen. 

Das Licht erinnert daran, dass sich die 
Menschen für den Frieden einsetzen 
sollten. Auch heuer wurde dieses 
Friedenssymbol unzählige Male wei-
tergegeben.

Wir freuen und bedanken uns über 
die freiwilligen Spenden in Höhe 
von 1050 €.  Die Spenden gingen an 
CONCORDIA Sozialprojekte sowie an 
das „Helfen mit Herz und Hand Pro-
jekt“ (HHH) der PPÖ. Gemeinsam mit 
dem peruanischen Pfadfinderverband 
(Guías de Peru) soll ein Kinder- und 
Jugendzentrum errichtet werden, in 
dem Kindern aus ärmlichen Verhält-
nissen die Möglichkeit geboten wer-
den kann in Sicherheit zu spielen.

Text: Isabella Scholda
Fotos: Vero Steinberger
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Strandbad – Saisonkarten
Auch heuer können wir ermäßigte Saisonkarten
und die Benützung unserer Kabane anbieten.

Wem?
- allen aktiven Gruppenmitgliedern (Kindern und Jugendlichen), für die im 

laufenden Jahr der Gruppenbeitrag bezahlt wurde, sowie deren Eltern
- allen MitarbeiterInnen in Leitung und Vorstand
- allen Freunden der Badener PfadfinderInnen (fördernde Mitglieder)
- allen Mitgliedern der Pfadfinder-Gilde Baden

 
Wann?

- Bestellung am Donnerstag, 6. April 2017
- Abholung am Donnerstag, 27. April 2017
- Jeweils von 17:30 – 18:30 Uhr im Pfadfinderheim, Marchetstraße 7

 
Wie?

Nur mit Bargeld (genau) und aktuellem Passfoto (auf der Rückseite mit Name 
beschriftet). Wenn in den Jahren 2012 bis 2016 eine Saisonkarte ausge-
stellt wurde und das Foto nicht geändert werden soll, ist kein neues 
Foto erforderlich!
 

Wieviel?
Erwachsene	 EUR	 120,– 
Jugendliche bis 18 Jahre (in Ausbildung bis 25 Jahre)	 EUR	 88,– 
Kinder (6. – 15. Geburtstag)	 EUR	 59,– 
Familiensaisonkarte: (2 Erwachsene + 1 Kind)	 EUR	 247,– 
Kombisaisonkarte: (1 Erwachsener + 1 Kind)	 EUR 	 150,–
weiteres Kind zu einer Familien- oder Kombisaisonkarte	 EUR 	 45,–

 
Wir bitten um Verständnis, dass wir den rechtzeitigen Eingang des Gruppen-, 
Freunde- und Klubbeitrags für die Kartenbestellung voraussetzen.  Die Strand-
badsaison beginnt am 29. April 2017.

Die Pfadfinder-Kabane Nr. 153 befindet sich im Sportlertrakt östlich des Sprung-
turms. Schlüssel können bei der Saisonkartenbestellung am 6. April 2017 um 
Euro 50,–  bestellt werden und werden mit den Saisonkarten am 27. April aus-
gegeben. Mit Ende der Mitgliedschaft (siehe Bedingungen für den Bezug einer 
Saisonkarte über die Pfadfinder) muss dieser Schlüssel retourniert werden. 
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Winterlagerfeuer 2016
Am Samstag dem 17. Dezember 
2016 fand das Winterlagerfeuer, 
abseits vom vorweihnachtlichen 
Konsumwahn im Heimgarten 
statt. 

Das Angebot reichte von Apfel-
Punsch, Orangen-Glühwein über 
Steckerlbrot, Weihnachtsbäume und 
Christbaumglocken basteln, bis hin 
zu einem warmen, gemütlich knis-
ternden Lagerfeuer. 

So gab es reichlich Möglichkeiten, 
stressfreie 3 Stunden nette Gesell-
schaft zu genießen oder einfach nur 
am Weihnachtsspeck zu arbeiten. 

Danach beschenkten sich unsere Lei-
ter und Leiterinnen gegenseitig mit 
tollen Geschenken, backten Kekse, 
gossen Kerzen und stellten Fackeln 
her.

Text und Fotos: David Pfahler



Kornettenschulung der Guides/Späher
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Die Kornetten und Hilfskornetten 
der GuSp-Trupps Rauhenstein, 
Rauheneck und Königshöhle tra-
fen sich an einem winterlichen 
Samstagmorgen im November, 
um ihre Fähigkeiten für dieses 
wichtige Amt zu verbessern. 

Die Kinder wurden in Patrullen einge-
teilt und beschäftigten sich unter an-
derem mit den Aufgaben der Kornet-
ten und erarbeiteten Gesprächsregeln 
für ihre Patrullen. 

Dipl.-ing. (FH) gerHarD nOVaK 
ingenieurbürO allgemein beeiDeter gericHtlicH
Für baupHysiK zertiFizierter sacHVerstänDiger

2500 baDen bei Wien · austria
erzHerzOgin isabelle-str. 66

tel.:  +43 (0) 22 52 / 43 0 18 - 0
FaX:  +43 (0) 22 52 / 43 0 18 - 24
e-mail:  OFFice@tb-nOVaK.at



Nach so viel kopflastiger Arbeit be-
kamen die Kinder außerdem die 
Chance, ihre Skills unter Beweis zu 
stellen und zu verbessern. Bei einem 
Stationenlauf erfuhren die Kinder 
nützliche ‚Life-Hacks’ für das nächste 
Sommerlager, setzten sich mit ihren 
persönlichen Werten auseinander 
und übten das Knoten-, Bünde- und 
Feuermachen. 

Wir alle genossen das winterliche 
Wetter, die Zeit an der frischen Luft 
und das Pfadfinder-Sein!

Text: Isabella Scholda
Fotos: David Pfahler
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GuSp Rauhenstein im Winter
Seit unserem Bericht im letzten 
Trail hat sich bei Rauhenstein wie-
der eine Menge getan. 

Wie erwartet, wurde es heuer ein kal-
ter und langer Winter und die Split-
tergruppler von L-MAP, die durch die 
jahrelange Nutzung von technologie-
basierten Versorgungsapparaten ver-
lernt hatten, wie man ohne diese bei 
Wind und Wetter überleben kann, 
brauchten wieder die Hilfe der Rau-
hensteiner. 

So befassten wir uns mit Werkzeug-
kunde, Hacken, dem Umgang und 
der Navigation mit Karte und Kom-
pass, dem Feuermachen sowie mit 

Knoten und Bünden. Dabei stellten 
wir uns auch kniffligen Herausfor-
derungen, wie dem Entfachen eines 
Feuers in einer komplett gefluteten 
Feuerstelle. Wir schafften es, L-Map 
mit genügend Wissen zu versorgen, 
um die Systemkritiker sicher durch 
den Winter zu bringen. 



Um nach so viel Action auch noch 
in Weihnachtsstimmung zu kom-
men, wanderten wir in unserer letz-
ten Heimstunde im Dezember vom 
Kurpark in den leicht verschneiten 
Wienerwald und auf die Pfadfinder-
hütte. Dort erwartete uns bereits ein 
wärmendes Lagerfeuer, wohltuender 
Tee und knuspriges Steckerlbrot und 
so blieb noch genug Zeit für ein ge-
mütliches Zusammensitzen. Wir hat-
ten einen stimmungsvollen Jahresaus-
klang und freuen uns schon auf neue 
Abenteuer im Jahr 2017.

Text: Isabella Scholda
Fotos: David und Felix Pfahler
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Die Rauhensteiner Rutschpartie
Ausgerüstet mit Handschuhen, 
Hauben und Skihosen trafen wir 
Rauhensteiner uns an einem eisi-
gen Abend im Jänner am Rudolfs-
hof zu einer lustigen Rodelpartie.  

Leiter und Kinder rutschten mit Ro-
deln, Rennbobs und Rutschtellern 
die verschneite Rodelbahn hinunter 
und übten sich im Driften, Bremsen, 
Schreien und Stürzen.

Als die Rodeln langsam müde wür-
den,   wanderten wir durch den ver-
schneiten Wienerwald zur Pfadfinder-
hütte, wo uns bereits ein großer Topf 
‚Winterzaubertee‘ erwartete. 

Während der Tee unsere gefrorenen 
Finger und Zehen wieder aufwärmte, 

nutzten wir die restliche Zeit, um für 
die Postkartenaktion zum Thinking 
Day lustige und bunte Postkarten zu 
gestalten.

Text und Fotos: Isabella Scholda
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Irgendwann in den letzten 3 Jahr-
zehnten ergab es sich, dass das 
Materiallagerkammerl neben der 
Badener Franz-Merzl-Pfadfinder-
hütte nach unserem fleißigen Mit-
arbeiter / Hüttenwart / Mädchen-
für-alles Hugo Kopecky „Hugo“ 
getauft wurde. 

Der echte Hugo war beim Hüttenbau, 
Heimbau und bei der Terrassierung 
des Hüttengeländes Woche für Wo-
che und unermüdlich mit helfender 
Hand zur Stelle gewesen. 

Bald pickte dann mal ein „I <3 
Hugo“-Banner an der Tür des Lager-
raums und der Name des Kammerls 
war geboren. Und so wurde im Ba-
dener Pfadi-Sprachgebrauch rasch 
aus „Schau doch mal in dem Mate-

rialkammerl unter der Hütte!“ oder 
„So etwas haben wir wahrscheinlich 
auf der Hütte, in diesem Extra-Kam-
merl, weißt eh‘!“ ein kurzes „Das 
liegt sicher im Hugo!“

Groß war daher unsere Freude, als 
wir beim Geocachen bei der Verwen-
dung der OpenStreetMap (detailrei-
che open source online-Landkarte) 
entdeckten, dass „der Hugo“ dort 
eingezeichnet ist! Jetzt weiß es also 
die ganze Welt und wir können ver-
lauten: Hugo ist berühmt!

Bleibt nur noch die Frage: Wer 
war‘s?

Screenshot: www.openstreetmap.org
Text: Christiane Ecker

Hugo ist berühmt
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Freunde der Badener Pfadfinder 
und Pfadfinderinnen

Ein herzliches Dankeschön an die Freunde 
der Badener Pfadfinder, die unsere Arbeit 
mit Ihren finanziellen Beiträgen alljährlich 
unterstützen!

Auch Sie können
uns unterstützen!

Als Freund der Badener Pfad-
finder und Pfadfinderinnen

Sollten auch Sie Freund der Ba-
dener Pfadfinder werden wollen, 
freuen wir uns über eine Einzah-
lung mit dem Vermerk „Freund 
der Badener Pfadfinder“ auf 
unser Konto bei der Sparkasse 
Baden  lautend auf „Pfadfinder-
gruppe Baden“

IBAN: AT112020500000007450
BIC: SPBDAT21

Als Inserent im Trail

Wenn Sie uns mit einem Inserat 
in unserer Gruppenzeitschrift 
Trail unterstützen möchten, dann 
wenden Sie sich an vorstand@
ontrail.at 

Preise pro Ausgabe:
1/4 S.	 135 x 45 mm	 EUR 40,–
1/2 S.	 135 x 90 mm	 EUR 60,–
1/1 S.	 135 x 194 mm	 EUR 80,–
1/1 S.	 A5 abfallend	 EUR 80,–

Ihr Inserat kann wahlweise 1 bis 
6x im Jahr erscheinen - bei Be-
darf gestalten wir Ihr spezielles 
Inseratenlayout. Der Trail wird 
an 400 Haushalte in Baden und 
Umgebung verschickt. 

(in alphabetischer Reihenfolge) 

Familie Dr.  Wolfgang Aigner · Familie Michael Andresek
Herr Techn. Rat. Ing. Norbert Aue · Herr Mag. Georg Bartmann

Herr Florian Bousek · Familie Karl Brazda · Frau Johanna Brendinger
Frau Gertrud Dobrowolny · Familie Dr.  Martin Dolp

Frau Mag. Christiane Ecker · Herr Heinrich Ecker
Familie Mag.  Roland Enzersdorfer · Frau Hermine Fangl
Familie Ilse & Werner Fink · Familie Helmut Fraunhofer
Herr Dir. Franz Geiger · Frau Dr. Caroline Graf-Schimek

Familie Mag.  Hans Gröschl · Frau Ilse Hartmann
Herr Mag. Florian Haslwanter · Frau Gerda Hrabec-Gisperg

Frau Anette Gruber · Frau Helene Kernbeis · Herr Wolfgang Kiefer
Frau Maria Kindermann · Herr Hans Knell · Familie DI Christian Kögl

Frau Sieglinde Kögl · Herr Hugo Kopecky · Frau Adelheid Krebs
Herr Dr.  Peter Kubalek · Frau Waltraud Laga · Herr Dr. Helmut Leiss

Herr Paul Martschini · Herr Wilfried Martschini
Familie Hannes Matheowitsch · Familie Adolf Mayer

Frau Ingeborg Öhlschuster · Frau Inge Oswald · Frau Ingrid Pelech
Herr Othmar Piskorz · Herr Johann Pöltl · Herr Dr. Markus Rechberger

Frau Mag. Sigrid Sahann · Frau Krista Scheerer · Herr Werner Schlaisich
Frau SR.  Adelheid Schorch · Herr Karl Schwarzott · Herr Kurt Staska
Familie Nora & Josef Steinberger · Familie Mag. Barbara Stowasser
Familie Sepp Strasser · Herr Alexander Strobl · Herr Leo Tomasini

Frau OStR.Mag.  Susanne Wichtl · Herr Dr. Gregor Wollenek
Frau Eva-Maria Zeyda · Schützengesellschaft Baden  

 
 

FÖRDERER, SPONSOREN und TRAIL Inserenten
Wir bedanken uns bei unseren Förderern,

Sponsoren und Trail-Inserenten.

(in alphabetischer Reihenfolge) 

Backhaus Annamühle · Bäckerei Linauer · Baumtraum
Bücher Schütze · Fleischerei Friedrich · Flotte Lotte Kochwerkstatt

Ingenieurbüro Gerhard Novak · Landschaftsapotheke Mag. Haberfeld
Lions Club Baden-Helenental · Möbelhaus Schwarzott

Optiker Grünwald · Stadtgemeinde Baden · Sparkasse Baden
Wortspiele – Katharina Rollinger
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Alter: 21

Beruf/Ausbidung: System Ingenieur

Hobbys, Interesse: Bizeps trainieren 
im Gym, Sport im Allgemeinen, Tech-
nik, bisserl computerspielen

Pfadfinder seit: Mitte 2008 als Quer-
einsteiger beigetreten

Was ich genieße: 
einen guten Burger von McDonald‘s 

Was mir gar nicht gefällt: 
Untätigkeit

Mein Traumreiseziel: 
Spitzbergen

Worüber ich lachen kann: 
über einen gelungenen Jokus

Worauf ich mich in diesem Pfad-
finderjahr freue: 
Viele glückliche Kinder die mich 
fragen ob ich zwei Meter groß bin. 
(bin ich nicht!)

Woran ich mich in meiner Pfadi-
zeit gerne zurück erinnere: 
An meine gespaltene Zehe am 
Ursprung 2010 und die damit ver-
schaffte Aufmerksamkeit, hoho. Und 
überhaupt an fast alles, in jüngster 
Vergangenheit das Roverway 2016 in 
Frankreich.

Was ich für die Kinder in meiner 
Meute sein will: 
ein groß(artig)er Mensch

Friedrich „Fritz“ Schieber, Wichtel & Wöflinge: Graubrüder

JungleiterInnen stellen sich vor

Alter: 22 Jahre

Beruf/Ausbildung: Student der 
Informatik

Hobbys, Interessen: Entrepreneur-
ship, Kraftsport 

Pfadfinder seit: 2002
  
Was ich genieße: 
eine gute Trainingseinheit

Was mir gar nicht gefällt: 
schlechte Laune

Mein Traumreiseziel: 
Spitzbergen

Worüber ich lachen kann: 
eine gute Serie

Worauf ich mich in diesem Pfad-
finderjahr freue: 
GruSoLa

Woran ich mich in meiner Pfadi-
zeit gerne zurück erinnere: 
Jamboree

Was ich für die Kinder in meiner 
Meute sein will: 
ein Vorbild

Laurin Novak, Caravelles & Explorer: Hydro



Advent im Klub

Am zweiten Adventsamstag be-
suchten wir zu siebent das Bud-
dhistische Zentrum im 15. Wiener 
Bezirk. 

Im Fo-Guang-Shan Tempel konnten 
wir nicht nur buddhistische Volks-
frömmigkeit mit Klangschalen, Klopf-
fisch und Ahnenraum kennenlernen, 
sondern auch buddhistische Gelas-

senheit üben – eingesperrt im steck-
gebliebenen Lift mit dem zuständigen 
Befreier auch drin. Das Gedränge war 
gleich eine gute Einstimmung auf den 
Adventmarkt auf dem Karlsplatz.

Text: Thomas Völkerer
Foto: Wilfried Martschini

Gelassenheit und Gedränge
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Anfang Dezember erhielten die 
Mitglieder der Pfadfindergilde 
hohen Besuch vom Nikolo, der 
viel Gutes zu berichten hatte. 
Mensch und Hund wurden mit rei-
chen Gaben beschenkt und gleich-
zeitig gratulierten wir Evi Ruffer 
zum runden Geburtstag!

Zwei Wochen später rief dann das 
bewährte Team zum Klubadvent 

„WWW – Wenn’s Weihnachten 
wird“. In großer Runde mit fast 40 
Gästen feierten wir mit Liedern und 
Texten rund um die Turbulenzen eines 
Internet-Weihnachtswurms und na-
türlich durften auch Leckereien und 
Vickerls bester Punsch der Welt nicht 
fehlen. `S war wirklich wunderbar!

Text und Fotos: Christiane Ecker



Alle Neune

Wir gedenken – Gerhard Prendinger

Seit Jahren lädt die Gilde ehe-
malige Mitglieder des Vorstands 
(früher „Aufsichtsrat“) der Grup-
pe um  den Dreikönigstag in den 
Klubabend ein. 

Heuer konnten wir am 10. Jänner im 
Kreis der Gildemitglieder begrüßen: 
Johanna Brendinger, Waltraud Laga, 

Elisabeth Matheowitsch, Heini Ecker, 
Netti Gruber, Karin Kopecky, Renate 
Bischel, Karl Hlavacek, Ilse Hartmann, 
Maria und Helmut Fraunhofer, Eva 
Kubalek, Christel Puhr und Toni Czer-
ny.

Text: Wilfried Martschini

Alt-AR-Treffen mit Gildefreunden
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Gerhard Prendinger, 1951 – 2016
Für unser Gildemitglied ist am 24. De-
zember ein über zwei Jahrzehnte lan-
ger Leidensweg zu Ende gegangen. 
Gerhard durchlebte vom Wölfling 
bis zum Rover alle Stufen der Pfad-
findergruppe Baden, engagierte sich 
dann als Wölflingsführer und war ein 
unvergessener „Onkel Gerhard“ bei 
den Kinderfesten, damals im Kolping-
haus. Neben seinem Beruf als Techni-
ker begleitete er von 1977 bis 1987 
die Rover und Ranger. Schon Anfang 
40 erfasste ihn multiple Sklerose und 
zwang ihn schließlich in den Rollstuhl, 
mit dem er zuletzt im vergangenen 
Sommer noch an unserem Klubheuri-
gen teilnehmen konnte. Am 4. Jänner 
sagten ihm zahlreiche Gildemitglieder 
und Freunde zum Trompetenklang 
des Abschiedsliedes ein brüderliches 
Lebewohl. Seiner Gattin Irene und 

seinen Kindern Petra, Markus und 
Gernot gilt unser Mitgefühl.

Text: Wilfried Martschini

„Ich habe meine
Aufgabe erfüllt und 

bin nach Hause
gegangen.“

„Alle Neune“ hieß es wieder am An-
fang des Jahres: wenn schon nicht oft 
am Ende der Kegelbahn - da blieben 
meist doch ein paar Kegel stehen – 
waren jedenfalls neun Gildemitglie-
der eifrig dabei, trotz Eis und Schnee. 

Text: Thomas Völkerer
Foto: Fritz Spörk



Termine

Diplomierte Legasthenietrainerin  & Spielepädagogin

WORT        PIELE
Legasthenie?
Dyskalkulie?
Lese- & Rechtschreibschwäche?

Ich kann helfen!

Tel. 0699 / 100 21 700 · www.wortspiele.at

erscheint zweimonatlich
Österreichische Post AG

Info.Mail Entgelt bezahlt

Bitte überprüfen Sie Ihre Adresse. 
Korrekturen bitte an unsere  

Postanschrift, in den Postkasten 
beim Heim oder per e-Mail an 

Thomas Frühbeck:  
office@ontrail.at

Falls unzustellbar,
bitte zurück an:
Pfadfindergruppe Baden
Marchetstraße 7, 2500 Baden

Impressum

GRUPPE

Do. 17. Feb.	 Thinking Day Aktion: Fackelwanderung, Beginn 17:00 Uhr 
auf der Franz-Merzl Pfadfinderhütte Baden, Hochstraße 34, 2500 Baden, Abschluss um 
19:00 Uhr auf der Wiese über dem Beethoven Tempel, Kurpark Baden 

HÜTTENWOCHENENDEN

WiWö Bandarlog	 6. – 7.05.2017	 Pfadfinderhütte Baden
WiWö Graubruder	 22. – 23.04.2017	 Pfadfinderhütte Baden
WiWö Grünaugen	 29. – 30.04.2017	 Pfadfinderhütte Baden
WiWö Scharfzahn	 20. – 21.05.2017	 Pfadfinderhütte Baden
GuSp Rauheneck	 22. – 23.04.2017	 Pfadfinderheim Maria Enzersdorf
GuSp Königshöhle	 13. – 14.05.2017	 Pfadfinderheim Sparbach
GuSp Rauhenstein	 13. – 14.05.2017	 Ort noch nicht festgelegt
RaRo				    Termin und Ort noch nicht festgelegt

SOMMERLAGER

Gemeinsames Sommerlager der Pfadfinderguppe Baden im August 2017
11. – 18.08.2017	 alle WiWö-Meuten, Schloss Wetzlas, Waldviertel
10. – 19.08.2017	 GuSp, CaEx und RaRo, Schloss Wetzlas, Waldviertel

PFADFINDER-GILDE BADEN
Klubabend jeden Dienstag ab 20 Uhr im Klubheim (Palffygasse 28). Das vollständige, 
detailliertere Gilde-Programm ist zu finden unter: www.ontrail.at/gilde/programm/

Di.	 28.	Feb.	 Fasching im Klub, Motto „Zukunftsvisionen“

Di.	 7.	März	 Generalversammlung
Di.	 14.	März	 Nachtwächterführung durch Baden
			   Treffpunkt 19.00 Uhr bei St. Stephan, Anmeldung bei Netti

Sa.	 25.	März	 Distrikttag in Bruck an der Leitha

Mitteilungen für Mitglieder, 
Eltern, Freunde der Badener
Pfadfinder & Pfadfinderinnen
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